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Halle und Umgegend
Halle den 31 Januar 1919

Kenderung des Theaterpachtvertrages
Der wirtſchaftliche Verband vortragender Künſtler Orts
pe Halle die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger

rtsgruppe Halle ſowie die Halliſchen Vereine des Chorſänger
und Bollettverbandes und des Orcheſterverbandes hatten dem
Magiſtrat eine Reihe von Forderungen überreicht worin ſie ver
langen daß 1 die Theaterleitung nur organiſierte Mitglieder ver
flichten darf 2 daß ganzjährige Verträge mit 6wöchentlichenPerien bei vollen Bezügen für das geſamte Perſonal abgeſchloſſen

werden 3 daß Doppelvorftellungen mit der ren Tagesgage be
hlt werden 4 daß Mindeſtgehälter eingeführt werden a für
oli von 350 M monatlich für Chor 300 M monatlich e für

Ballett 300 M monatlich d für Orcheſter 300 M monatlich
z wurden für das darſtellende Soloperſonal für Kapellmeiſter und
Ballettmeiſter ſowie für Bürovorſtände undSouffleure beſondere Gehaltsaufſchläge verlangt s war dabei
ſagt daß in keinem Fall der Zuſchlag weniger als 50 M proPonat betragen dürfe ſofern die Verträge bis 31 Aug vor J

abgeſchloſſen waren Die Sätze ſollen mit Rückwirkung vom
l Oktober vor J ab gelten und die Aufſchläge ſollen nicht in

orm von Teuerungszulagen ſonderun als feſte Bezüge und auch
ür die Zukunft gelten Ferner verlangte man 6 daß das Perſo
nal möglichſt durch die während des Krieges eingezogenen Künſt
ler erſetzt werde 7 daß cine Reviſion ſämtlicher Thegaterverträge
einſchließlich des Pachtvertragss unter Vorſitz ves hieſigen neuzu
bildenden Rates geiſtiger Arbeiter zu erfolgen habe wobei der
Vertrauensmann der Thegterangeſtellten Sitz und Stimme haben

Wie der Magiſtrat in ſeiner Vorlage ausführt hat Herr
Sheaterdirektor Sachſe die Forderungen ſoweit ſie ihn und die
Stadt gemeinſam angehen warm befürwortet Der Magiſtrat hat

e re daß der Geſamtbetrag der hiernach erforderlichen
Mehraufwend nungen auf die Dauer einer 7 monatlichen
Spielzeit rund 100 000 Mark betragen würde Sollen
künftig nur ganzjäbrige Verträge gelten mit 6wöchentlichem
Urlaub bei vollen Bezügen ſo vermehrt ſich dieſe Summe
noch um weit über 100 000 Mark Bemerkt ſei nebenbei
daß der jährliche ſtädtiſche Zuſchuß zum Stadttheateretat bereits
200 000 Mark beträgt Der Magiſtrat ſteht auf dem Standpunkte
daß bei derartigen Leiſtungen wie ſie die neuen Forderungen be
dingen kein Theaterdirektor wirtſchaftlich imſtande ſein kann das
Theaterunternehmen dauernd fortzuſetzen ſelbſt nicht bei beſtem
Be uch und ſtarker Erhöhung der Eintrittspreiſe Von letzterer
werde aber mit Rückſicht auf die kommende allgemeine
Wirtſchaftsla und aus idealen Gründen abzuſehen ſein
Ein u ſtarker Theaterbeſuch ſei wieder auswirtſchaftlichen Gründen nicht zu er hoffen Was
et denTheaterdirektor gilt ſo führt der Magiſtrat aus trifft auch
ür die Stadt zu wenn ſie das Theater in eigene Regie nehme
und einen Leiter gegen feſtes Gehalt anſtellen wollte Der
Stadt er wachſen ſchon im nächſten Jahre von
allen Seiten ſo gewaltige Laſten daß ſie den
Theaterzuſchuß von 200000 Mark nicht wird

ark erhöhen können Gleichwohl iſt der Magiſtrat mitben Beſtreben der Bühnenangehörigen nach wirtſchaftlicher

Hebung grundſätzlich gern einrerſtanden Die Möglichkeit den
Wünſchen für die Gegenwart und eine nahe Zukunft Rechnung zu
tragen hat ſich ergeben Der Theaterdirektor hat ſich
bereit erklärt auf ſeinen Reingewinn zu ſehrroßen Teilen oder ſelbſt ganz zu verzichten und

n demſelben Maße will die Stadt ihren ſogenannten Ueberſchuß
preisgeben Auf dieſe Weiſe laſſen ſich die u der Bühnen
angehörigen für die Zeit bis 1 Mai 1919 ohne ſonſtige Zuſchüſſe
vorausſichtlich erfüllen

Schwierig würde ſich aber die Lage geſtalten wenn der Theater
beſuch in kurzer Zeit ſtark nachlaſſen und die Betriebseinnahmen
ſo mindern würde daß ſie zur Deckung der Mehrausgaben nicht
ausreichen Auch für dieſen Fall hat der Magiſtrat einen Aus
weg gefunden indem er den erheblichen Ueberſchuß der Spielzeit
1977,18 der der Stadt zufällt und über deſſen Verwendung noch
keine rer ar iſt zum Ausgleich benutzt DemTheaterdirekto iſt dabei ein Betrag von ſ5 000 Mark von der
Stadt zu gewährleiſten weil ihm nicht zugemutet werden kann
neben dem Verzicht auf Reingewinn auch noch ganz umſonſt ge
arbeitet zu haben

Es fanden ſich im geſtrigen Haushaltsausſchuß Stimmen die
der Auffaſſung waren man könne mit Rückſicht auf die glänzenden
Betriebsüberſchüſſe unſeres Stadttheaters auch die Forderung der
ganzjährigen Verträge einfach annehmen Schließlich aber e
ich doch der Ausſchuß in ſeiner Mehrheit auf den Standpunkt der
Magiſtratsvorlage die hier vorſtehend gekennzeichnet iſt

Ausgabe der Brotmarken Um unnötigen Andrang in den
kädtiſchen Markenausgabeſtellen zu verhindern findet die Aus
jahe der Vrotmarken in folgender ſtändiger Reihenſolge ſtatt
In die Brotausweisinhaber mit den Anfangsbuchſtaben A bis F
eden Montag 5 jeden Dienstag L jeden Mittwoch M R
ieden Donnerstag T jeden Freitag U jeden Sonnabend
da die ausgegebenen Brotmarken ſtets nur für die nächſte Kalen
erwoche Gültigkeit haben gelangt jeder Haushalt rechtzeitig in
den Beſitz ſeiner Brotmarken Es liegt daher im eigenſten Jnter
e der Markenabholer die obige Reihenfolge behufs ſchneller
Abfertigung genau einzuhalten Die Auscabe der Brotmarken er
folgt in den zuſtändigen Markenausgabeſtellen in der Zeit von
dormittags 9 Uhr bis nachmittags 2 Uhr einſchließlich Sonn
ibends Die Brotmarken ſind beim Empfang ſofort nachzuzuählen

5 Pfund Kartoffeln Der Staatsſekretär des Reichsernäh
zungsomtes hat angeordnet daß vom 3 Februar ab 1 die wöchent
liche Kartoffelration der Verſorgungsberechtigten von 7 Pfund
auf 5 Pfund 2 die tägliche Kartoffelration der Selbſtverſorger
von 1328 Pfund auf 1 Pfund herabgefetzt wird Als Erſatz für
zen der verſorgungsberechtigten Bevölkerung hierdurch entſtehen
en Ausfall iſt eine Erhöhung der Fleiſchration ange

ordnet worden
Seefiſchverkauf wird am Sonnabend in den einſchläg gen be

annten Eeſchäften fortgeſetzt Für jede Perſon wird ca ein
dalbes Pfund abgegeben Die Preiſe der einzelnen Sorten
ind in den Geſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der Verkauf
ſrfolgt auf Warenbezugsſchein 18 Abſchnitt 250 an die Jnhaber
er Lebensmittelſcheine 6001 8000 und 65 001 87 69 Taſchen

Der Verkauf von Quark erfolgt am Sonnabend auf Abſchnitt 9
Fr die eingetragenen Kunden bei dem Milchhändler Hunze
dörnerſtr 31 in der Verkaufsſtelle der Halliſchen Molkerei
ßlauchaer Str 15/16 und in der Verkaufsſtelle der Niemberger
Molkerei Beeſener Str 1 an letzterer Stelle nur vormittags von

12 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird e Pfund abgegeben
Städtiſcher Verkauf von Honieknchen in der Talamtſchule am

donnabend für die Lebensmittelſcheine 45 001 53 000 vormittags
on 1 Uhr Für jede Perſon eines Haushalts ein Paket zum
Preiſe von 32 Pfennigen

Die Ausgeihe der Zuckermarken für den Monat Februar findet
a der Woche vom 3 bis 8 Februar 1919 zugleich mit der Aus
abe der Brotmarken in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen
ſatt
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Die Jnhaber von Bäckerei und Konditoreien ſowie
Süßigkeitsgewerbetreibenden werden hierdurch aufgefordert

J
e

für den Monat Februar 1919 gültigen Zuckermarken und
zwar die Geſchäftsinhaber mit den Anfangsbuchſtaben J am
Sonnabend den diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben K R
am Montag den und diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben

3 am Mittwoch den 5 Februar 1919 vorm von 12 Uhr
im Stadternährungsamt Marktplatz 22 II Obergeſchoß Zimmer
Nr 9 in Empfang zu nehmen Ein Ausweis iſt mitzubringen
Die Ausgabe der Zuckermarken an Gaſtwirtſchaften erfolgt ſpäter

Der ſtäötiſche Haushaltsausſchuß
Tagesorönung

am Montag den 3 Februar 1919 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Haushaltsplan der Müller Stiftung
Desgl der Riebeck Stiftung
Aenderung des TheaterPachtvertrags
Erhöhung von Bäderpreiſen und Lerhgebühren
Erhöhung eines Verpflegungsſatzes
Zahlung an den Arbeilerrat
Verwaltungsordnungen für höhere Schulen
Landaustauſch in Seeben
Beſchaffung von Wäſche und Bekleidungsſtücken
Geſuch der Bureauangeſtellten um Einkommensverbeſſerung

Nichtöffentliche Sitzung
Armenpflegerwahl

h
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Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß beſchäftigte ſich geſtern mit
einer Magiſtratsvorlage betreffend die Aenderung des Theater
pachtvertrages Nach langer Beſprechung wurde die Vorlage im
Sinne des Magiſtrats genehmigt ebenſo ſtimmte man der Er
hhhung der Bäderpreiſe und Leihgebühren für unſer Stadtbad zu
Es kam dabei zum Ausdruck daß die Preiſe in unſerem Stadtbad
bei weitem geringer ſind als in anderen Städten Die neue Er
höhung beträgt 50 Prozent Sonſt wurden noch einige Haushalts
pläne erledigt

Der Verein der Deutſchen demokratiſchen Partei hat Ver
ſammlung am Sonntag vorm 11 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle
Es ſprechen die Herren Profeſſor Dr Abderhalden und Pro
feſſor Deutſchbein über 1 Rückblick auf vie Wahlen 2 Zu
kunftsaufgaben des Deutſchen demokratiſchen Vereins 3 Kom
munalpolitik und Stadtverordnetenwahlen Gäſte ſind will
kommen

Die Frachtſtückgutſperre dauert bis zum erſten Februur ein
ſchließlich

Garnverteilung Durch die Preſſe geht die Nachricht daß die
Verteilung der Garne künftig dem freien Handel überlaſſen
werden ſolle Dieſe Nachricht beruht auf einem Mißverſtändnis
Sie bezieht ſich lediglich auf Räh garne Für alle übrigen Garne
verbleibt es bei der bisherigen Art der Bewirtſchaftung durch die

er aniſationen
Die Kriegsbeſchädigtenſonderlehrgänge am Stadtgymnaſium

haben eine ſtarke Erweiterung erfahren Es beſtehen nun
mehr für ſolche früheren Schüler höherer Lehranſtalten die vor
ihrer Einziehung zum Heere regelrecht nach Prima verſetzt waren
7 Primakurſe und zwar 4 für Gymnaſiaſten 2 für Oberreal
ſchüler 1 für Realgymnaſiaſten Für die nicht regelrecht nach
Prima Verſetzten beſtehen 5 Sekundakurſe und zwar je 2 für
Gymnaſiaſten und Oberrealſchüler und 1 für Realgymnaſiaſten
Eine beſchränkte Anzahl Teilnehmer kann noch zugelaſſen werden
doch nur ſolche aus Halle ſelbſt oder ſeiner unmittelbaren Um
gebung Schriftliche Meldungen ſind umgehend an das Provin
zialſchulkollegium Magdeburg zu richten Beilagen Lebenslauf
Abgangszeugnis der zuletzt beſuchten Schule militäriſches Füh
rungsseugnis rolizei liches Führungszeugnis für die Zeit zwiſchen
Schule und Heeresdienſt Perſönliche Meldung umgehend beim
Drnrerr des Stadtgymnaſiums werktags 12 1 außer Sonn
abends

Textilrohſtoffe und Garne die aus dem Auslande eingeführt
worden ſind oder noch eingeführt werden unterliegen gemäß Ver
fügung des Demobilwachungsamtes nach wie vor der Be
ſchlagnahme im bisherigen Umfange Die Kriegs Rohſtoif
Abteilung iſt jedoch bereit ſolche Textilrohſtoffe und Garne
deren Einfuhr nachweislich nach dem 1 Dezember 1918 erfolgt iſt
auf Antrag von Fall zu Fall freizugeben Derartige Freigaben
werden jedoch für Flachs der aus Holland eingeführt iſt nicht
erteilt werden Es iſt zur Kenntnis der Kriegs Rohſtoff Abtei
lung gekommen daß mehrfach Textilrohſtoffe und Garne als be
ſchlagnahme und verwendungsfrei angeboten und erworben ſind
Demgegenüber wird darauf aufmerkſam gemacht daß gemäß Ver
fügung des Demobilmachungsamtes die auf Veranlaſſung der
Kriegs Rohſtoff Abteilung während des Krieges ergangenen Be
kanntmachungen betreffend die Beſchlagnahme und Beſtanderhe
bung von e und Garnen unverändert weiter in Kraft
bleiben ſofern ſie nicht ausdrücklich aufgehoben worden ſind Da
her macht ſich jeder ſtrafbar der ſolches Material ohne die er
forderliche Genehmigung der Kriegs Rohſtoff Abteilung
kauft oder bearbeitet Einzelfreigabe können nur von der Kriegs

Rohſtoff Abteilung die im Auftrage des Demobilmachungsamtes
handelt und den übrigen in den Beſchlagnahmebekanntmachungen
genannten Behörden verfügt werden Fabrikanten die ſich über
die Beſchlagnahmeverfügungen die aus wohlerwogenen Gründen
aufrecht erhalten werden müſſen hinwegſetzen ſchaden damit nicht
nur der Allgemeinheit ſondern auch ſich ſelbſt Sie haben außer
der Strafe zu gewärtigen daß ſie bei den Zuteilungen aus den
Beſtänden der Heeresverwaltung nicht berückſichtigt werden Gegen
Schleichhändler in beſchlagnahmten Textilrohſtoffen wird unnach
ſichtlich vorgegangen

131,2 Milliarden Mark Umſatz im Poſtſcheckverkehr Der Poſt
ſcheckverkehr im Reichs Zoſtgebiet hat ſich im Jahre 1918 dem
zehnten ſeit ſeinem Beſtehen überaus erfreulich entwickelt Die
Zahl der Poſtſcheckkunden hat um 88 400 auf 257 813 am Jahres
ſchluß zugenommen Auf den Konten wurden nach dem vorläufi
gen Ergebnis 131,2 Milliarden Mark gegen das Vorjahr 35,0
v H mehr umgeſetzt und davon 94,5 Milliarden Mark oder
72,0 v S des Umſatzes barlos beglichen Das Guthaben erreichte
im Dezember mit 968 Millionen Mark ſeinen bisher höchſten
Stand Bei andauerndem Zuſtrömen von neuen Teilnehmern

im Dezember 1918 allein über 7000 gewinnt das Poſtſcheck
weſen auf dem Gebiete des barloſen Zahlungsverkehrs und damit
für die Volkswirtſchaft immer größere Bedeutung Vordrucke zu
Anträgen auf Eröffnung eines Poſtſcheckkontos ſind bei jeder Poſt
anſtalt erhältlich

Helſerinnen Prüfung Der Vaterländiſche Frauenverein Halle
teilt uns mit daß am 27 Januar unter Anweſenheit des engeren
Vorſtandes beſtehend aus Frau Dr Krauſe Dehne Vorſitzende
Frau Kurator Geheimrat Meyer Fräulein Adele Schmidt Vor
ſlandsdamen Herrn Domprediger Lic Baumann Schriftführer
ſowie Herrn Lazarettdelegierten Geh Konſiſtorialrat Prof Dr
v Dobſchütz unter der Leitung der Herren Oberſtabsarzt DrRommel Boe absarzt Dr Becler und des prüfenden Arztes
Stabsarzt Dr Schaller ein Helferinnen Examen ſtattgefunden hat

itteldeutsche Privat Bank A G

m

Es haber Frau Dr Francke Frau Elſe nn Frau LS e rein yreh Koch Frl rud e
Magdalene Pippel und Frl Gretel Tillmanns die Prüfung u
Zuüfriedenheit der Aerzte beſtanden Trotz der veränderten
ältniſſe iſt der Vaterl Frauenverein nicht müde geworden neue
räfte für die ernſte und ſo dankenswerte Krankenpflege

werben die Zahl der Helferinnen iſt auf 338 und die der Hil
ſchweſtern auf 212 geſtiegen

Die Orksgruppe Halle des Verbandes der deutſchen Ver
ſicherungebegmten e V hielt unlängſt in Mars la Tour
ihre diesjährige Jahreshauptverſammlung ab Die Se
ſchäftsſtelle befindet ſich bei dem jetzigen 1 Vorſitzenden
Herrn B Müller Witteſtraße 3 II Dem weiteren Vericht
über die Verbandsbewegung an ſich war zu entnehmen daß
das Werden des neuen Deutſchlands auch für das Verſiche
rungsgewerbe tief eingreifende ſor ialipolitiſche und wiri
ſchaftspolitiſche Probleme bringt Eine durchgreifende beruf
liche Organiſation der Verſicherungsangeſtellten auf neutral
gewerkſchaftlicher Grundlage müſſe daher als eine ſozial be
grüßenswerte Förderung der Entwicklung bezeichnet werden
Der Verband der deutſchen Verſicherungsbeamten e V der
bereits die organiſierte Mehrheit der Berufsangehörigen ver
trat erzielte in den letzten vier Wochen allein über 3000 Neu
beitritte Nach weiterer Beſchlußfaſſung in Sachen der An
geſtellten Ausſchüſſe die nach den geſetzlichen Anordnungen
des Reichsarbeitsamkes vom 23 12 1918 jetzt auch für die
Verſicherungsbetriebe zu wählen ſind wurde die nächſte Ver
ſammlung auf den 14 Februar im jetzigen Vereinslokal

Mars la Tour Gr Ulrichſtraße vereinbart
Ortsverband Deutſcher Gewerkvereine Jn der am

Sonntag im Bäcker Jnnungsheim ſtattfindenden Ortsverbands
verſammlung erfolgt der Jahresbericht des Kaſſierers und Schrift
führers Ferner Ausſprache über die Wahlen und Agitation

Dr Arnold Berlin hält von Sonntag 2 Februar bis Sonn
tag 9 Februar außer Sonnabend jeden Abend 8 Uhr in den
Gemeinſchaftsſälen Alte Promenade 8 eine Reihe fortlaufender
öffentlicher Vorträge über das Thema Die Herrſchaft des Geiſte
und die Freiheit des Menſchen Siehe Anzeige

Diebſtahl im Wartezimmer Geſtern abend gegen 386 Uhr
ließ ſich beim Dentiſt Walter Maus ein etwa 20 22 jähriger junger
Mann unter Angabe des Namens Heimann zur Behandlung mel
den und verſchwand nachdem er kurze Zeit im Wartezimmer ſich
aufgehalten hatte unter Mitnahme eines wertvollen auf Seide
gearbeiteten ſchwarzen Winterüberziehers Die hieſigen Aerzte
Zahnärzte und Dentiſten ſeien vor dieſem Dieb gewarnt

Bei einem Einbruch in ein Grundſtück am Steinweg wurden
in der verfloſſenen Nacht zwei Einbrecher von einem Wächter der
Halleſchen Wach und Schließgeſellſchaft überraſcht Sie hatten
bereits den Torweg und den Keller erbrochen und wurden von dem
Wächter hinter der Türe verſteckt vorgefunden Von einem der
Einbrecher erhielt dieſer als er ſie feſtnehmen wollte einen hefti
gen Schlag mit einem Brecheiſen über den Kopf ſo daß der Wächter
hintaumelte und die Diebe die Flucht ergreifen konnten Der eine
der Einbrecher iſt jedoch erkannt worden Soviel bis jetzt feſt
geſtellt werden konnte war nichts geſtohlen worden

Wem gehört der Koffer Gefunden wurde ein mit Segeltuch
überſpannter Holzkoffer der zweifellos aus einem vor längerer
Zeit auf dem Bahnhofe verübten d dieſe an Gepäckſtücken
kommt Das Schloß des Koffers iſt von Meſſingblech und derart
mit einem flachen Ledergriff übernagelt daß es wohl nicht mehr
verſchließbar war Zu dieſem Zweck ſcheint eine andere Vorrich
tung angebracht geweſen zu ſein die wegen Beſchädigung z
mehr zu erkennen iſt Der Koffer kann bei der Kriminalpolize
Zimmer 36 oder 37 beſichtigt werden

Theater Konzerte und Vorträge
Stadtthecter Heute Freitag geht Björnſons Schauſpit

Ueber unſere Kraft 2 Teil in Szene Sonnabend gelangi
Richard Wagners Lohengrin zur Aufführung Sonntag nachm
28 Uhr geht als Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen

Alberts Oper Tiefland in Szene abends wird Die Fleder
maus wiederholt Montag Die luſtigen Weiber von WindſorAlle Abendvorſtellungen auch Lohengrin beginnen pünktlich
um 68 Uhr

Telemaque Lambrino Der große Ruf und die Wertſchätzung
die dieſer ausgezeichnete Pianiſt ſeit Jahren in Halle genießt
haben wie man uns ſchreibt für den am 5 Februar im Logen
ſaale ſtattfindenden Chopin Abend bereits allgenin Beachtung erweckt Der Künſtler hat ein gewaltiges Prog m aufgeſtelltDie Schwarzkopf Tanzabende bilden ſeit r Jahren eine

immer gern geſehene Erſcheinung im Halleſchen Kunſtleben und ſo
wird auch dem am nächſten Dienstag ſtattfindenden Auftreten
von Ruth Schwarzkopf wie wir erfahren großes Jntereſſe ent
gegengebracht

WalhallaOperetten Theater Am Sonntag nachm 284 Uhr
findet eine Wiederholung des Märchens Frau Holle oder Prinzeß
Tauſendſchön bei kleinen Preiſen ſtatt Militär und Kinder
a halbe Preiſe Abends 7,10 gelangt zur Aufführung Jn
ognito

Jubiläums Konzert im Zoologiſchen Garten Vor einer ſehr
großen Zuhörerſchar die ſchon lange vor Beoinn des Konzertes
den großen Saal des Zoologiſchen Gartens und die Rebe räume
füllte fand die Feier zum 25jährigen Militärdiegſtjiubiläum des
Obermuſikmeiſters Karl Steuer ſtatt Das Trompeterkorps
unſerer 75er entledigte ſich in hoch anerkennenswerter Weiſe ſeiner
ſchwierigen Aufgabe Mit Mendelsſohns Ouvertüre Die Heim
kehr aus der Fremde wurde das Feſtkonzert eingeleitet dann
folgte das Adagio aus der Oxford Sinfonie von Haydn und
weiter die hier ſelten geſpielte Ungariſche Rhapſodie ron
Reindel Der zweite Teil brachte in ſinnreichem Zuſammenſpiel
der einzelnen Jnſtrumentengruvpen die Ouvertüre zur Over
Tannhäuſer von Wagner die beiden reizenden Tonfſkizzen
Märchen und Elfenreigen von Röſch und den Lichtertanz der

Bräute von Kaſchmir von Rubinſtein Der letzte Teil war der
heiteren Muſe gewidmet Er degann mit dem Czardas aus Der
Geiſt des Wojewoden von Großmann Hieran ſchloß ſich das
Potpourri Streifzug durch Straußiſche Operetten von Schloegel
und den Schluß des in allen Teilen wohlgelungenen Konzertes
bildete der Walzer Flott durchs Leben von Translateur dem
als Zugabe noch ein ſchneidiger Marſch folgte Die rauſchenden
Beifallsbezeugungen der Zuhörer namentlich aber die dem Jubi
lar dargebrachten zahlreichen Kranz und Blumen ſowie noch viele
andere Sren bewieſen daß ſich Herr Obermuſikmeiſter Steuer
einer großen Beliebtheit in den weiteſten Kreiſen erfreut und
daß die Kapelle unſerer 75er im halliſchen Muſikleben einen Vor
zugsplatz einnimmt

Empfohlen ſei der Beſuch des am Montag um 8 Uhr in den
s Türmen zugunſten der halliſchen Bahnhofshilfe
von Johannes Zwick veranſtalteten Bunten Abends Karten
an der Kaſſe Die reiche Vorführungsfolge umfaßt heite saatt f gsfolg beitre un

ffizeller Weiterbericht der Saale Zeitung
1 Februar

Bei öſtlichen Winden Fortdauer des zeitweiſe heiteren vo
wiegend trockenen Froſtwetters

fiel ſo ken 902 909 92 Jene n inDepozitenkasss Roeilstrasse 133 Fug 6189 c
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